
bis 1986 konnte dem Innenhof endlich wieder sein ur-
sprünglicher Charakter zurückgegeben werden. Wäh-
rend aber die Arbeiten an der an den Nordbau angrenzen-
den Wehrmauer bereits vor mehr als zwanzig Jahren
abgeschlossen wurden, musste der südliche Bereich eine
lange Phase des schleichenden Verfalls durchleiden, da es
trotz mehrerer Anläufe nicht gelang, alle erforderlichen
Genehmigungen für die gewünschte Maßnahme zu erhal-
ten. Gerade dieser knapp 20 Meter lange Abschnitt ist
aber besonders interessant. Neben der etwa 7 Meter ho-

Schloss Burgrain – 
Renovierung der Wehrmauer
Die Geschichte Burgrains und seines prägenden Schlos-
ses als ehemaliger Herrschaftssitz ist so reich an markan-
ten historischen Daten, dass man schon genau hinschauen
muss, um nicht das ein oder andere Jubiläum zu überse-
hen. Heuer könnten die Burgrainer beispielsweise gleich
zweimal feiern. Zum einen sind es exakt 1200 Jahre, seit
die Herrschaft Burgrain zum ersten Mal erwähnt wurde,
zum anderen jährt sich die Vereinigung der Pfarrei Burg-
rain mit dem Stift Isen zum 550sten Male (siehe auch den
geschichtlichen Überblick). 
Auch die letzten zwei Jahre lieferten viel Geschichts-
trächtiges, was bauliche Maßnahmen anbelangt. Neben
den umfangreichen Baumfällarbeiten am West- und Nord-
hang, die übrigens im Laufe der Zeit aus Sicherheitsgrün-
den immer wieder notwendig waren und sind, wurde 2006
der Kirchturm renoviert und im Herbst 2007 ein 20 Meter
langer Teil der ursprünglichen Wehrmauer nachgebildet.
Die insgesamt 50 Meter lange Mauer verbindet an der
Westseite die barocke Schlosskapelle mit dem gotischen
Palas, also dem typischen Wohnteil einer mittelalterlichen
Festungsanlage. Bis in die 80er-Jahre des letzten Jahrhun-
derts konnte man sich allerdings keinen richtigen Ein-
druck von diesen Gebäuden und ihrem typischen archi-
tektonischen Gepräge machen, da sie durch ein fa-
brikartiges Brauereigebäude, das den ganzen Innenhof
beherrschte, förmlich erdrückt wurden. Nach dem Ab-
bruch dieser unhistorischen Gebäude in den Jahren 1983

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
Der nächste Isener Marktbote erscheint am 13. 3. 2008; Anzeigen-Annahmeschluss ist der 6. 3. 2008; z.Zt. Anzeigen-Preisliste Nr. 4/02

Schloss Burgrain – Geschichtlicher Überblick:
5. bis 8. Jahrhundert: Sitz des bajuwarischen Adelsgeschlechts 

der Fagana.

808: Erste Erwähnung der Herrschaft Burgrain. Bischof Atto
von Freising erwirbt Burgrain im Tausch.

10. Jahrhundert: Zufluchtstätte während der Ungarneinfälle.

Anfang 13. Jahrhundert: Entstehung des Nagelfluh-Bergfrieds 
(22 m hohe und 2,5 m starke Mauern).

14. und 15. Jahrhundert: Ausbau zu einer spätmittelalterlichen 
Festungsanlage unter den Bischöfen Hermann und Nico-
demus.

1458: Vereinigung der Pfarrei Burgrain mit dem Stift Isen.

1633 und 1648: Plünderungen durch Schweden und Franzosen 
im Dreißigjährigen Krieg.

1719: Neubau der Schlosskapelle.

1802: Die Herrschaft Burgrain endet im Zuge der Säkularisation.

1804 bis 1906: Im Besitz der Familien Gnatz, Seidenschwarz, 
Streibl und Niederreither (Brauereibetrieb).

1906 bis 1917: Anstalt für erwachsene Blinde.

Seit 1919 im Besitz der Familie Klapp.

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen,

Nachrichten der Partnergemeinde Ernstbrunn

Die im Herbst 2007 renovierte Wehrmauer kann sich wahr-
lich sehen lassen. Der Zugang zum Turm liegt hinter dem
schräg nach oben gezogenen Dachanschluss.

Fortsetzung Seite 4

Februar 2008 Wurfsendung

Über vier Rundbögen auf einer Länge von 20 Metern er-
streckt sich der Umgang auf der renovierten Wehrmauer.
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Jagdgenossenschaft Westach
Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Westach am Mittwoch, den 5. März 2008 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Lanzl in Weiher.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung

2. Kassenbericht

3. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung der Vorstandschaft

Die Vorstandschaft

4. Antrag der Jagdpächter
zwecks Wildschadens-
regulierung bei Schwarzwild-
schäden

5. Wünsche und Anträge

Die Comfortsäge zum Sonderpreis!
Motorsäge STIHL 021 Comfort mit exklusiver Sonderausstattung:
Kettenschnellspannung, Leichtstartsystem mit
ElastoStart, Dekompressionsventil und Kraft-
stoffpumpe (Purger). Jetzt testen!

Wir beraten Sie!

Forst- und Gartentechnik — Horst Menth
Am Gewerbering 9 · Adlberg, a. d. B 388 · 84416 Inning am Holz

Telefon 0 80 84/56 2122 · Fax 0 80 84/56 2123

5 Jah
re · 5 Jah

re · 5 Jah
re · 5 Jah

re · 5 Jah
re · 5 Jah

re

Der Isener Bauernmarkt startet am Freitag,
7. März 2008.

F R Ü H L I N G S F E S T
am Sonntag, 9. März 2008 von 10 bis 16 Uhr.

Weißwurstfrühstück und Mittagstisch: Gegrilltes
Kaffee und Kuchen,

mit versch. Attraktionen, wie z. B. Pferdekutschenfahrt.

Auf Ihr Kommen freut sich das Bauernmarktteam.

Freitag von 9.30 – 14.30

Ihr Einkauf 
direkt beim Erzeuger!

5 Jahre
Isener Bauernmarkt
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FREIE WÄHLER ISEN
Wahlvorschlag Nr. 04

Freie Wähler Isen✗

FREIE WÄHLER ISEN – FÜR ISEN DAS BESTE
UNABHÄNGIG · BÜRGERNAH · GUT AUFGESTELLT

Wir Freien Wähler Isen stehen 
für eine saubere und ehrliche 
Kommunalpolitik.
In unserem Wahlprogramm 
finden Sie klare Aussagen 
und realistische Ziele.

Wahlvorschlag Nr. 04
Kennwort: FW Isen

Fischer Siegfried, Erster Bürgermeister ✗

... 21. Febr. Gasthof Klement ... 23. Febr. Info-Stand ...

1. Reihe v.l.: Erhart Christian, Hamal Klaus, Pfennig Eva, 
Schelzke Ralf, Klöffer Lothar, Lohmaier Zeno, Peintner Stefanie

2. Reihe v.l.: Liedgens Eduard, Kunze Gabi, Kielbassa Andreas, 
Windshuber Franz, Betz Michael, Schwarzbach Marianne, 
Schillinger Udo, Baumgartner Johannes

3. Reihe v.l.: Käs Daniela, Holze Philipp, Fischer Siegfried, Schrimpf Hans, 
Rutzmoser Anton, Grasser Maria, Mergenthaler Angelika, Emmer Ludwig
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Fortsetzung von Seite 1 Schloß Burgrain
hen Wehrmauerbasis ist hier auch die darauf aufgesetzte
Schildmauer und der sich über 4 Rundbögen erstrecken-
de Umgang erhalten. Nur dem sprichwörtlichen Gemein-
geist der Burgrainer ist es zu verdanken, dass man trotz
denkmalpflegerischer Auflagen und den Ausgaben für
den Statiker weit hinter den veranschlagten Kosten zu-
rückbleiben konnte. Über 800 Stunden Eigenleistung
brachten die Burgrainer für Maurer- und Zimmerer-Ar-
beiten auf. Der Putz musste dabei komplett erneuert, die
oberen 4 Ziegelreihen abgetragen und mit alten Vollblock-
ziegeln wieder aufgemauert werden. Glücklicherweise
waren davon noch jede Menge auf der Burg vorhanden.
Ein wahres Prunkstück ist der hölzerne Umgang und die
Überdachung des Wehrganges auf den ersten 8 Metern.
Daran anschließend wurde die Schildmauer mit Rund-
bibern überdacht, während der Umgang eine flache
Blechabdeckung erhielt. Für das aufwändige Gerüst be-
rechnete die Firma Gemeinhardt nur die Anlieferkosten.
Als Gönnerin mit großem Herzen erwies sich auch Martha
Huber, die nicht nur die Bäume für die Holzarbeiten spen-
dierte, sondern den Arbeitern so manche Brotzeit vorbei-
brachte. Die fertige Wehrmauer kann sich wahrlich sehen
lassen. Wer in Genuss des herrlichen Ausblicks von dort
kommen möchte, dem steht an den üblichen Öffnungs-
zeiten der Schlosskapelle auch die Tür zum Wehrgang of-
fen. (Albert Zimmerer)
Quellen: Internet-Seite private.addcom.de/schloss-burgrain

Geld für Begräbnis
Spendenaktion für ein 15-jähriges an Leukämie erkranktes
Mädchen kam zu spät.
Im Oktober des Vorjahres stellten die Ärzte bei der 15-
jährigen Katrin Mayer aus Dörfles Leukämie fest. Katrins
Mutter gab ihren Job auf, um täglich bei ihrer Tochter am
Krankenbett zu sein. Regina Fiala aus Ernstbrunn hörte
von dem tragischen Fall, ihre Tochter Jasmin war schließ-
lich mit Katrin in der selben Schulklasse.
Sofort startete Fiala eine Sammelaktion, wollte der Mutter
Benzingutscheine kaufen, um ihr zu helfen, die tägliche
Fahrt ins Spital zu finanzieren. Fiala organisierte auch
Spenden von den Ernstbrunner Gewerbetreibenden, auch
Kunden ihres Nah-und Frisch-Nahversorgers gaben dort
Euros ab. Zur Übergabe der Benzingutscheine kam es
nicht mehr, die Krankheit war schneller. Katrin hat den
Kampf gegen den Krebs verloren, vorigen Freitag wurde
sie in Ernstbrunn beerdigt. Regina Fiala hat der Mutter
das angesammelte Spendengeld bis auf den letzten Cent
übergeben, nicht für die Fahrten, sondern eben leider für
die Begräbniskosten...

„Renovierung ein kleines Wunder“
Die Merkersdorfer Kirche wurde um 200.000 Euro general-
saniert, 100.000 brachten die Merkersdorfer auf. Kardinal
Schönborn kam persönlich zur Altarweihe.
Der Zahn der Zeit nagte an der Merkersdorfer Kirche aus
dem jahr 1764. Im Jahre 2002 begann der Pfarrgemeinde-
rat mit der Sanierung: Umbau des Altarraumes mit
Volksaltar und Ambo, Aufstellen des Taufbrunnens und
Schaffung einer Kommunionstufe, Restaurierung der
Seitenaltäre, Trockenlegung der alten Kirchenmauern,
die Erneuerung des Innenverputzes, das Ausmalen und
die Renovierung des Kirchengestühles sowie Einbau eines
Gitters, das den Zutritt in das Kircheninnere mit Blick auf
den Altar jederzeit ermöglicht. 

ERNSTBRUNNER SPALTE Die Öffnung der Kirchen ist ein Anliegen von Kardinal
Schönborn, der die Lösung mit dem Gitter sehr positiv
bemerkte.
Die Generalsanierung der Kirche hat rund 200.000 Euro
an Kosten verursacht, getragen wird die Finanzierung von
Bund, Land NÖ und der Erzdiözese Wien, und die
Merkersdorfer selber brachten rund 100.000 Euro an
Eigenleistung mit Spenden und freiwilligen Arbeits-
stunden: „Für mich ist die Renovierung fast wie ein klei-
nes Wunder, weil Merkersdorf nur 143 Katholiken zählt“,
so Pfarrer Stanislaw Kosciolek. „Renovierungsleiter“
Erwin Hauswirth, Pfarrgemeinderat Leopold Mayer jun.
und Mesner Leopold Femböck trugen die Hauptlast an der
Organisation der Sanierung. Ohne viele „fleißige Hände“
wäre das Projekt nicht durchführbar gewesen, sind sich
alle Verantwortlichen sicher.

Kardinal Schön-
born setzt die
Reliquien des Hl.
Jakobus und der
Seligen Restitu-
ta Kafka in den
neuen Altar ein.
Text und Fotos

Christelli

Den Merkersdorfern Erwin Hauswirth, Johanna Kron-
berger, Edith Breitseher, Karin Fremböck, Leopold Mayer
sen., Claudia Forstner, Leopold Mayer jun., Rudolf Erich,
Franz Hans und Mesner Leopold Fremböck dankten Kar-
dinal Schönborn und Pfarrer Kosciolek mit einem kleinen
Geschenk.
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Ihr Fiat Händler:

Georg-Escherich-Str. 2 . 84424 Isen
Telefon (0 80 83) 3 61 . Telefax 16 43

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung zum

REH-ESSEN
am Samstag, 8. März 2008 ab 19.30 Uhr

im Gasthaus Lanzl in Weiher.
Jagdgenossen mit Ehefrauen sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Jagdpächter

Marold, Floristmeisterin
MITTBACH · Hauptstr. 4 · Tel. (0 8124) 84 20

V A L E N T I N S T A G
Auch erwartet Sie

ein duftendes
Geschenk!

Blumen und
Pflanzen in reicher

Auswahl!

SALON
SCHNIPP

SCHNAPP

Inh.
Angelika Holzmeier
Erdinger Straße 15
84424 Isen
Tel. (0 80 83) 13 34

Sunshine in your Live

Bring den Sonnenschein

in

dein

Leben
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VEREINSMITTEILUNGEN

Blaskapelle Isen 
Jubiläumsjahr der Blaskapelle
Das Jubiläumsjahr zum 50-jährigen Bestehen der Blaska-
pelle Isen beginnt am Freitag, den 14. März und Samstag,
den 15 März mit dem Frühjahrskonzert unter Leitung von
Balthasar Nußrainer. Bereits am Donnerstag, den 13. März
besteht wieder die Möglichkeit die öffentliche General-
probe zu besuchen. Beginn in der Schulturnhalle Isen ist
jeweils um 20 Uhr. Höhepunkte des Programms sind u.a.
Melodien aus der Operette „Orpheus in der Unterwelt”,
aus dem Musical „Grease”, die Filmmusik zu „Fluch der
Karibik 3” und die Originalkomposition „Mont-Blanc”, die
die Besteigung des höchsten Bergs der Alpen musikalisch
in Szene setzt. Das Konzert wird wie gewohnt durch Ge-
sang, Lichteffekte und Dias auf einer Großbildleinwand
untermalt. Karten für das Konzert sind vom 8. bis 14. März
im Vorverkauf bei Schenken & Schreiben Cremer (ehe-
mals Nußrainer) Tel. 08083/9087857 und an der Abendkas-
se erhältlich. Für Familien mit mehr als zwei Kindern ist
der Eintritt ab dem dritten Kind frei. 

Festschrift der Blaskapelle Isen
Jubiläen geben stets den Anlass, die Geschichte des gefei-
erten Vereins in schriftlicher und bildlicher Form zu sam-
meln und damit für die kommenden Generationen festzu-
halten. 50 Jahre Blaskapelle Isen – dieser Anlass ist es
zweifelsohne wert, einmal zurückzublicken und sich Ge-
danken darüber zu machen, wie damals alles begann, wie
sich der Verein entwickelte, wie er heute ist und natürlich,
was im Laufe der Zeit so alles geschehen ist. Genau dies ist
die Absicht der Festschrift über die Blaskapelle Isen, die
nun pünktlich zum Frühjahrskonzert am 14./15. März er-
scheinen wird. Aufbauend auf den Festschriften zum 20-,
25- und 35-jährigen Bestehen der Isener Blaskapelle ist
nun diese hoffentlich interessante, informative aber auch

unterhaltsame Sammlung zum Lesen entstanden. Wir ha-
ben uns bemüht, alle wichtigen Ereignisse in Wort und Bild
auf über 130 Seiten zu erfassen. Die Bilder sind, bis auf Fo-
tos aus den Anfangsjahren, in Farbe. Finanziert werden
konnte die Festschrift durch die großartige Unterstützung
der Geschäfte und Betriebe des Marktes Isen und zahlrei-
chen Privatpersonen. Insgesamt beteiligten sich 90 Ge-
schäfte und 27 Privatpersonen an der Aktion. Die Blaska-
pelle Isen bedankt sich ganz herzlich bei allen Spendern
die zum Gelingen dieser Festschrift beigetragen haben.
Nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott.

Die Vorstandschaft

Ein großes Festjahr
erwartet die Isener Blaskapelle. „Schließlich wird man
nur einmal 50 Jahre alt”, lautete der Tenor bei der Gene-
ralversammlung im Schulungsraum der Isener Feuer-
wehr. So hielt denn auch der Vorsitzende Balthasar
Nußrainer den Jahres-Rückblick kurz und räumte dafür
dem Ausblick auf das kommende Jahr mehr Raum ein.
Nach dem Frühjahrskonzert am 14. und 15. März geht es
demnach Schlag auf Schlag. Nach dem offiziellen Festakt
in der Schulturnhalle am 12 und 13. April gibt es den
Höhepunkt am 21. und 22. Juni. Für einen Musikabend mit
dem Europameister der Blasmusik „Vlado Kumpan” aus
Südmähren hat man eigens das Isener Festzelt ange-
mietet, so dass heuer das Volksfest quasi schon vor dem ei-
gentlichen Start beginnt. Bereits eine Woche später gibt es
den nächsten Paukenschlag, da die Isener dieses Jahr
auch das Bezirksmusikfest inklusive Wertungsspielen
ausrichten. Das Kirchenkonzert am 26. Oktober bildet den
letzten Höhepunkt des Festjahres. Neben Nußrainer
(„Üben ist keine Schande, üben ist cool”) appellierte auch
der zweite Vorsitzende Franz Junker an den Ehrgeiz des
Hauptorchesters, denn nur mit viel Proben sei das Ziel zu
erreichen „heuer so gut wie nie” zu sein. Gespannt sein
darf man auf die Festschrift der Blaskapelle, die mit vielen
aktuellen und historischen Bildern auf rund 120 Hoch-
glanz-Seiten aufwartet. Einen Blumenstrauß für sein
Comeback als 1. Dirigent gab es anschließend für Nuß-
rainer. Dieser Schritt sei notwendig gewesen, erklärte
Junker, da Regina Gaigl derzeit eine zweijährige Aus-
bildung in Linz zur Berufsdirigentin mache und das ganze
Jahr über nicht zur Verfügung stünde. Abschließend wur-
de die Vorstandschaft neu gewählt. 

Der neu gewählten Vorstandschaft der Isener Blaskapelle
gehören an: (stehend v.l.): Uli Sperr (Beisitzer), Bernhard
Stangl (2. Jugendsprecher), Josef Hofmann (Beisitzer),
Michael Feuerer (Beisitzer), Balthasar Nußrainer (1.Vorsit-
zender und 1. Dirigent), Franz Windshuber (2. Dirigent),
Thomas Stangl (Schriftführer) und Franz Junker (2. Vor-
sitzender), sowie (sitzend v.l.) Peter Linner (Beisitzer),
Barbara Seilbeck (Kassenverwaltung), Regina Kellner
(Beisitzer), Marina Kellner (1. Jugendsprecher) und Josef
Hofmann senior (Beisitzer). Albert Zimmerer
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Ihr Fiat Händler:

Nußrainer
Druckerei & Verlag

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon 0 80 83/5314-0 · Fax 5314-14

E-Mail : info@nussrainer- isen .de

STEMPEL
alle Ausführungen – auch
nach eigenen Entwürfen
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VEREINSMITTEILUNGEN

Erfolgreiche Klopfos 
Seit jeher ist Robert Hergenröder ein Kämpfer für den al-
ten Brauch des Klopfogehens. Nicht nur, weil ihm die aus
Amerika importierte Halloween-Mode nervt, sondern weil
damit auch eine gute Tat einhergeht. So kamen dieses Mal
Dank der Spendenbereitschaft der Isener Bürger 344 Euro
zusammen. Zum Klopfogehen konnte er seinen Sohn Mat-
thias und dessen Freunde Markus Köpernik, Stefan Nie-
dermeier und Lukas Reinig erfolgreich motivieren. Die
beim Isener Nikolausmarkt an seinem Maroni-Stand ein-
genommenen 226 Euro legte Hergenröder noch drauf und

brachte es somit auf
eine Spendensum-
me von 570 Euro.
Über diese darf sich
Schwester Eva Ro-
senhuber freuen,
die im Kongo ein
K i n d e r k r a n k e n -
haus betreut. 
Erfolgreiche Klopfo-
Gänger waren (v.l.)
Markus Köpernik,
Stefan Niedermeier,
Matthias Hergenrö-
der u. Lukas Reinig. 

Festchor Isen-Lengdorf
Endlich! Wir treffen uns am 19. 2. 2008 um 20.00 Uhr beim
Klement zur ersten Chorprobe! Nachdem wir wieder neue
Chorstücke einstudieren, wäre es jetzt der richtige Zeit-
punkt für Leute, die gerne bei uns mitsingen würden, ein-
zusteigen. Schon mal vorab geben wir den Termin für die
diesjährige Mitgliederversammlung bekannt. Es ist der 18.
März 2008 nach der Chorprobe. Die Vorstandschaft

Rotes Kreuz-
Bereitschaft Isen
Jeder kennt es, das Rote
Kreuz, das gleichsam ein
Symbol für den Rettungs-
dienst wurde. Ursprüng-
lich 1863 gegründet, woll-
te Henry Dunant (1828 –
1910) verwundeten Sol-
daten Erste Hilfe zukom-
men lassen. Verletzten
zu helfen, blieb die
Hauptaufgabe des Roten
Kreuzes, allerdings hat
sich das Einsatzgebiet
vergrößert: Betreuung
von Sportveranstaltun-
gen und Volksfesten, Ret-
tungsdienst auf Land-
kreis- und internationa-
ler Ebene. Dabei sollten
stets die Grundsätze der
Menschlichkeit, Unpar-
teilichkeit, Neutralität,
Unabhängigkeit, Freiwil-
ligkeit, Einheit und Uni-
versalität gewahrt blei-
ben.
Die Idee des Roten Kreu-
zes lebt vom Mitmachen.
Aus diesem Grund ist ge-
plant, dass auch in Isen
eine BRK-Bereitschaft
Isen gegründet wird. Ziel
dieser Bereitschaft soll
sein, bei örtlichen Veran-
staltungen wie Volksfest,
Bürgerfest u.s.w. die not-
fallmedizinische Betreu-
ung der Gäste sicherzustellen. Darüber hinaus sollen in
einer Jugendgruppe junge Isener für den sozialen Dienst
begeistert werden, aber auch an die Durchführung von Er-
ste-Hilfe-Kursen ist gedacht.  Die BRK-Bereitschaft Isen
versteht sich dabei nicht als Konkurrenz zur Feuerwehr
bzw. den First Respondern, sondern als ein weiteres Ange-
bot zu sinnvoller Freizeitgestaltung.
Der zeitliche Aufwand für Interessierte ist überschaubar,
der Gewinn ist aber ein hoher: Erweiterung der medizini-
schen Kompetenz, Erlernen von solidarischem Verhalten,
Selbstbewusstsein, Sicherheit und Anerkennung, gegebe-
nenfalls staatlich anerkannte Abschlüsse zum Sanitäter
bzw. Rettungssanitäter und natürlich auch die Gesellig-
keit in einer Gruppe Gleichgesinnter.
Wer Interesse hat, bei einer BRK-Bereitschaft Isen mitzu-
machen, soll sich bei Roman Geisenhof, Tel. 08124/907128
bzw. rotkreuzisen@web.de melden. Man braucht keine
Angst davor haben, überfordert zu werden, die Möglich-
keiten eines jeden einzelnen werden berücksichtigt.
Wenn sich genügend Interessenten finden, könnte die
Idee einer BRK-Bereitschaft Isen Wirklichkeit werden.
Denn – so soll Henry Dunant gesagt haben – „Utopie ist die
Realität von morgen!”

Faschings-Komitee 
Das Isener Faschingskomi-
tee bedankt sich bei allen,
die zu dem gelungenen
Faschingsumzug am Fa-
schingsdienstag beigetra-
gen haben und freut sich
schon auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr. 

Zum Isener Prinzenpaar
berufen fühlten sich beim
Faschingsumzug Andreas
der 8. von Pivolo und seine
Sabine die 1. von Auswärts. 

Georg-Escherich-Str. 2 . 84424 Isen
Telefon (0 80 83) 3 61 . Telefax 16 43
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Kleintransporte „Isen Blitz”. Tel. 0172/8406299________________________________________________________________________________________ 

Isen: provisionsfrei! 1-Zimmer-Appartement, ca. 50 qm,
sofort beziehbar. Miete: 300,- EUR + NK + Kaution 3 MM. 
Sparkasse Wasserburg am Inn, Tel. 08071/101195________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Elftklässlerin gibt Nachhilfe in Latein, Italienisch, Deutsch
und Englisch. Telefon 08083/1663.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

Kronackerstraße 3
85659 Forstern-Preisendorf
Fon 0 8124/53090
Fax 0 8124/70 87
Mobil 0170/8 631539
www.auto-wendt.de
auto.wendt@t-online.de

Abschleppdienst · Unfallersatzwagen · Scheibenreparatur
Spot-Repair · Reifendienst · Motorradlackierung

Partnerbetrieb führender Versicherungen

Unfallinstandsetzung und Lackierfachbetrieb
für alle Fabrikate

Küchen und Möbel
Maßanfertigung nach
Ihren Wünschen.

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Telefon 08083/54560 · Fax 08083/54562
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

Ihr Fiat Händler:
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VEREINSMITTEILUNGEN

Sportschützen Isen
Königsproklamation bei den Isener Sportschützen.
Bei den Isener Sportschützen behält weiterhin eine Dame
das Königszepter in der Hand. Erstmals durfte Sieglinde
Drasch mit einem ausgezeichneten 4,2 Teiler die begehrte
Königskette in Empfang nehmen. Ihr zur Seite stehen
Martin Weber als Wurstkönig mit einem 6,1 Teiler sowie
Georg Spielberger als Brezenkönig mit einem 7,4 Teiler.

Die Schützenkönige von links: Martin Weber, Sieglinde
Drasch und Georg Spielberger.
Mit einem traumhaften 1,1 Teiler sicherte sich Johannes
Griesbeck die Jugendkönigswürde, gefolgt vom Vorjahres-
sieger Klaus Prey mit einem 24,4 Teiler und Theresa
Hörmann mit einem 41,8 Teiler.

Die Jugendkönige von links: Klaus Prey, Johannes Gries-
beck und Theresa Hörmann.

(Fortsetzung im nächsten Isener Marktboten)

TSV Isen – Leichtathletik im Winter
Bis auf zwei Hallen-Sportfeste absolvieren die TSV-Leicht-
athleten den Winter über hauptsächlich Konditions- und
Krafttraining. Neu im Programm ist ein regelmäßiges
Waldlauf-Treffen, an dem sich mittlerweile auch schon El-
tern der jungen Sportler beteiligen! Jeden Samstag absol-
vieren wir in der Stunde von 14 bis 15 Uhr maximal 
30 Minuten Joggen und dazu Dehn- und leichte Koordina-
tions-Übungen. 
Über jeden neuen „Waldläufer” würden wir uns sehr freu-
en! Informationen bei: Bernhard Altvater, Tel. 08083 1532

Abteilung Fußball – Dank an Sponsoren und Helfer
Der TSV Isen, Abteilung Fußball bedankt sich recht herz-
lich bei den Sponsoren, die uns beim Turnier unterstütz-
ten. Fa. Listec GmbH, Sparkasse Wasserburg, Atelier für
Gestaltung Walter Hämmerle, Spedition Anzenberger,
Gaststätte Bruckwirt, Galaxy Reisen Franz Köpernik,
Gaststätte Gipp, Ristorante „Ciao Italia”, Friseursalon Ro-
land Maier, Bauunternehmen Konrad Wolfbauer, Holzhan-
del Georg Detterbeck, Zahntechnik Soltner, IT System-
technik Harald Buchschmid, Axel Darms, Ingo Winkel-
mann. Unser besonderer Dank gilt auch Herrn Bürger-
meister Siegfried Fischer und Herrn Kremser für die Be-
reitstellung der Turnhalle, dem Hausmeister Herrn
Kümpfel, Herrn Franz Mayer und allen Kuchenbäckerin-
nen und Verkäuferinnen.

Voranzeige – Demnächst im Angebot:
40 – 50 – 60 – aktiv, gesund und fetzig!

Aktiv-Wellness-Gymnastik
Für alle die Spaß an der Bewegung haben wollen, ohne aus
der Puste zu kommen. Leichtes aber effektives Körper-
training, Körperwahrnehmung, Entspannung und noch
einiges mehr.
Blockkurs ab 25.Februar um 20 Uhr im Freizeitheim Isen.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung + Info bei Gitte
Brucker, Tel. 08083/908659

Flughafen Shuttle
www.framHARMONY.de

Mobile 0171/93655 30
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PatientenSENIORfahrten OBER
Alle Kassen – mit Taxichauffeur

info@framharmony · 08076-8622
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Ortsverschönerungs- u. Gartenbauverein Isen
Kostenloser Baumschneidekurs auch für Nicht-Mitglieder
Am Samstag, 1. März lernen Sie unter der fachkundigen
Leitung von Herrn Adi Niedermeier, wie man Bäume und
Sträucher richtig schneidet. Ob Verjüngungs- oder Erzie-
hungsschnitt, geübt wird in verschiedenen Baumbestän-
den. Treffpunkt ist 12.30 Uhr am Alten Gemeindefriedhof,
Eingang Apothekerberg. Säge und Baumscheren, falls
vorhanden, bitte mitbringen. Bei sehr schlechter Witte-
rung muss der Kurs leider ausfallen.

OVV-Frühjahrsversammlung mit Vortrag: „Kräuter und
Gewürze im Garten“.
Am Montag, 10. März um 19.30 Uhr laden wir Sie herzlich
ein zur OVV-Frühjahrsversammlung beim Wirt z’Weiher.
Auch Nicht-Mitglieder sind natürlich willkommen. Nach
der Vorstellung unseres Jahresprogramms wird Herr
Adolf Guggenberger uns in einem ca. 45-minütigen Dia-
Vortrag sein wertvolles Wissen über Anbau und Verwen-
dung der Kräuter vermitteln.
In den letzten Jahren besann man sich wieder mehr auf
eine gesunde Ernährung und damit vieler, teilweise in
Vergessenheit geratener Kräuter, die unser Essen schon
seit Jahrtausenden schmackhafter und bekömmlicher
machen. Schon um 2000 v. Chr. wusste man um den hohen
Wert der Kräuter. Über die Hebräer, Ägypter, Griechen
und Römer gelangte dieses Wissen zu uns. Die Klostergär-
ten, die Kräuter und Heilpflanzen anbauten, wurden zu
Zentren der Heil- und Würzkunde. Die meisten Kräuter
stammten ursprünglich aus dem mittleren Osten und dem
Mittelmeerraum. Sie sind wenig anspruchsvoll, mögen es
aber meist warm, trocken und sonnig. Wer keinen Garten
hat, kann viele der Kräuter auch in Pflanzkästen, Kübeln
oder anderen Gefäßen auf Balkon, Terrasse, Fensterbank
kultivieren. Auch Natursteinmauern oder Steingärten
sind gute Kräuterstandorte.

Im Vortrag erfahren Sie viel praktisches Wissen von der
Aussaat, Pflanzung, Konservierung der Kräuter bis zur
Anlage eines Kräuterbeetes oder -spirale. Zu guter Letzt
folgt ein kleiner Exkurs über die Heilwirkung der Kräuter.
Für alle Interessierten steht um 19.00 Uhr beim Gasthof
Klement in Isen ein Bus bereit, der Sie kostenlos nach Wei-
her und wieder zurück bringt.

Veteranen- u. Soldatenkameradschaft Isen
Unsere Reise führt uns in diesem Jahr in den nordwestli-
chen Teil Deutschlands. Unser Quartier, ein sehr gemütli-
ches 3 Sterne Landidyll-Hotel, liegt zwischen Bremen und
Oldenburg. Von hier aus unternehmen wir unsere Ausflü-
ge nach Bremen und in den Raum Papenburg. Einer der
Höhepunkte unserer Reise ist die Besichtigung der, in der
gesamten Welt bekannten Meyer-Werft, wo viele der
großen Kreuzfahrtschiffe entstehen.
1. Tag: Abfahrt 5 Uhr in Isen beim Klement. Anreise über
Nürnberg, Kassel, Hannover nach Ganderkesee, wo wir
unser Hotel am späten Nachmittag beziehen. Nach dem
Abendessen lassen wir den Tag in fröhlicher Runde aus-
klingen, oder erkunden bei einem Spaziergang die Um-
gebung, bevor wir uns zum Schlafen begeben.
2. Tag: Nach einem reichhaltigen Frühstück (freie Auswahl
am Frühstücksbüfett) starten wir zu unserem Tagesaus-
flug nach Bremen und Umgebung. Eine sachkundige Rei-
seleitung wird uns begleiten und wir werden mit vielen
neuen Eindrücken am Spät-Nachmittag zu unserem Hotel
zurückkehren, wo schon das Abendessen auf uns wartet.
3. Tag: Dieser Tag führt uns nach Papenburg. Wir beginnen
zuerst mit einer Stadtbesichtigung und nach der Mittags-
pause besichtigen wir die Meyer-Werft. Über Leer fahren
wir zurück zu unserem Hotel. Nach dem Abendessen ha-
ben wir Zeit, die Erlebnisse des Tages nochmals vorbeizie-
hen zu lassen.
4. Tag: Nach dem letzten Frühstück in unserem Hotel tre-
ten wir die Heimreise an. In Köln machen wir nochmals

Fortsetzung Seite 13

NACHRUF

Wir trauern um unseren Kameraden

Anton Pfeilstetter
Sein Wirken war getragen von großem persönlichem

Engagement und Schaffenskraft
zum Wohle der Feuerwehr und des Marktes Isen.

Wir haben einen guten Kameraden
und Freund verloren.

Vergelt´s Gott für alles,
was er für unsere Feuerwehr geleistet hat.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Freiwillige Feuerwehr Isen

D A N K S AG U N G

Für die große Anteilnahme beim Heimgang meines lieben Ehemannes

Georg Geisberger
sage ich ein herzliches „Vergelt’s Gott”.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriechbaumer für die würdige Gestaltung der Trauerfeier, dem Kirchenchor, dem Kir-
chendienst, der Freiwilligen Feuerwehr Westach, den Hausärzten St. Zeno, dem ambulanten Pflegedienst Romy Meinhardt
und dem Kreiskrankenhaus Erding. Ebenso bedanke ich mich bei allen Verwandten, Nachbarn und Freunden für den
Kirchgang sowie die schönen Kranz- und Blumenspenden.

Loipfing, im Januar 2008 Rosalia Geisberger

Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19
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14. Feb. Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
öffentl. NBL-Wahlversammlung in Eschbaum
Bürgerhaus Watzling: Vortrag Landwirtschaft …

15. Feb. Mark’n’Simon im Klementsaal, Isen
Kolping Isen: Kreuzweg im Pfarrheim

17. Feb. CSU Isen: Polit. Frühsch. m. Landr. Bayerstorfer
öffentl. NBL-Wahlversammlung in Pemmering
Kolping Isen: Rodelausflug

18. Feb. Bürgerhaus Watzling: Vortrag Landwirtschaft …
20. Feb. CSU Isen: Wahlveranstaltung in Pemmering
21. Feb. öffentliche NBL-Wahlversammlung in Weiher

Pointner Pemmering: Vortrag: Milchfütterung
Freie Wähler Isen: Wahlveranstaltung b. Klement

23. Feb. Freisch. Pemmering: Starkbierfest bei Pointner
FSG Isen: Zist.-Königsschießen
Freie Wähler Isen: Infostände i. Gemeindegebiet

24. Feb. Mittefastenmarkt in Isen
MSC Isen. Besichtigung Flugwerft Schleißheim
öffentl. NBL-Wahlversammlung, Isen b. Klement

28. Feb. Gemeindepokalschießen in Weiher
öffentl. NBL-Wahlversamm. in Burgrain bei Gipp

29. Feb. Gemeindepokalschießen in Weiher
FF Isen: Jahreshauptversammlung bei Klement

1. März Kinderbibeltag im Pfarrheim
Gemeindepokalschießen u. Preisverl. in Weiher
OVV: Baum- und Sträucherschneidekurs

2. März Kommunalwahlen
6. März FFW Schnaupping: Generalversammlung
7. März FSG Isen: letztes Wertungsschießen LG/LP

Humorist Peter Böhme in der Mehrzweckhalle
Theaterverein Lengdorf: Theater Wob-baba-luba
Erster Bauernmarkt nach der Winterpause

8. März Starkbierfest in der Mehrzweckhalle/Grottenau
Theaterverein Lengdorf: Theater Wob-baba-luba

9. März AKUV: Josefifeier
Frühlingsfest des Bauernmarktes
Kolping Isen: Spiele-Nachmittag

10. März OVV: Frühjahrsversammlung
13. März Blaskapelle Isen: öffentliche Generalprobe

MSC Isen: Jahreshauptsversamml. bei Klement
14. März SG Eschbaum: Ostereierschießen

Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
Freisch. Pemm.: Königsprok. m. Ostereierschieß.
Theaterverein Lengdorf: Theater Wob-baba-luba

15. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
FSG Isen: Finalschießen u. Königsproklamation
Theaterverein Lengdorf: Theater Wob-baba-luba

16. März Theaterverein Lengdorf: Theater Wob-baba-luba
17. März Beginn Osterferien
24. März Kolping Isen: Emmausgang
28. März Ende Osterferien

Nick Woodland im Klementsaal, Isen
Sportsch. Isen: Jahreshauptvers. m. Neuwahlen

29. März FSG Isen: Generalversammlung mit Neuwahlen
30. März Vet.-/Soldatenkam. Isen: Generalversammlung
11. April Firmung in Isen und in Lengdorf

SG Eschbaum: Königsproklamation
12. April Blaskapelle Isen: Festakt 50 Jahre Blaskapelle
13. April Blaskapelle Isen: Gedenkgottesd., Tag d. off. Tür
25. April Sportschützen Isen: Endschießen
26. April Kolping Isen: Altmaterial-Sammlung

OVV-Kinder: Kartoffelsetzen
27. April Erstkommunion in Isen

Kreuzmarkt
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier
1. Mai Erstkommunion in Pemmering

Maibaumaufstellen in Isen
3. Mai Maibaumaufstellen in Mittbach
4. Mai Erstkommunion in Lengdorf

Ausweichtermin Maibaumaufstellen in Isen
Ausweichtermin Maibaumaufstellen Mittbach

6. Mai Maiandacht Müllner Bründl
11. Mai Feuerwehrfest Schnaupping
13. Mai Beginn Pfingstferien
15. Mai OVV-Kinder: „Singvogeltag” – Nistkästen aufh.
17. Mai FSG Isen: KK-Gauschießen
18. Mai FSG Isen: KK-Gauschießen
23. Mai Ende Pfingstferien

TERMINKALENDER 24. Mai Sommerbiathlon in Burgrain
FSG Isen: KK-Gauschießen

25. Mai FSG Isen: KK-Gauschieß. anschl. Preisverteilung
Kolping Isen: Bezirksmaiandacht
OVV: Ausflug z. Spargelernte n. Schrobenhausen

30. Mai Liederabend 10 Jahre Festchor Isen-Lengdorf
1. Juni KLJB Pemmering: Jubiläumsgottesd. in Pemm.
8. Juni 1250 Jahre Innerbittlbach 
16. Juni OVV: Springkrautsäuberung am Schinderbach
21. Juni Blaskapelle Isen: Musikabend mit Showkapelle
22. Juni Frühschoppen mit der Musikkapelle Ernstbrunn
25. Juni Volksfestbeginn in Isen
29. Juni Musikfest mit Umzug der Vereine
30. Juni Volksfestende
6. Juli Burgschützen Kopfsburg: 100 Jahre
13. Juli Pfarrfest in Isen, beim Pfarrheim
19. Juli FF Isen: Feuerwehrfest am Gerätehaus
20. Juli Kolping Isen: traditionelle Stern-Radltour
26. Juli Liedertafel Isen: Weinfest im Freizeitheim
27. Juli KLJB Isen: Waldfest
3. Aug. KLJB Isen: Waldfest (Ausweichtermin)
4. Aug. Beginn Sommerferien
1. Sept. OVV-Kinder: Pilze suchen im Wald
6. Sept. OVV: Fahrt z. Bay. Obstzentrum in Hallbergmoos
13. Sept. OVV-Kinder: Kartoffelernte mit Kartoffelfeuer
14. Sept. FFW Schnaupping: Feuerwehrausflug
15. Sept. Ende Sommerferien

OVV: Fotoaktion, letzter Abgabetermin
21. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen
28. Sept. OVV Isen: Gartlermarkt mit Pflanzenbörse
10. Okt. Theaterverein Isen: Theateraufführung
11. Okt. Besuch des Markt Isen in Ernstbrunn

Theaterverein Isen: Theateraufführung
12. Okt. Besuch in Ernstbrunn, 25 Jahre Partnergemeinde

Theaterverein Isen: Theateraufführung
16. Okt. FSG Isen: Traditionelles Zist.-Schießen
17. Okt. FSG Isen: Traditionelles Zist.-Schießen

Theaterverein Isen: Theateraufführung
18. Okt. FSG Isen: Tradition. Zist./KK-Kirchweihschießen

Theaterverein Isen: 25-jähriges Jubiläum
19. Okt. FSG: Zist./KK-Kirchweihschießen, Preisverleih.

Theaterverein Isen: Theateraufführung
24. Okt. Luise Kinseher im Gasthof Klement
26. Okt. Blaskapelle Isen: Kirchenkonzert

Allerseelenmarkt in Isen
3. Nov. Beginn Herbstferien
5. Nov. Ende Herbstferien
10. Nov. OVV: Hauptversammlung bei Klement
7. Dez. Nikolausmarkt in Isen
22. Dez. Beginn Winterferien
Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Verbreitungs-
gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver-
anstaltungen. Es soll dies dazu beitragen, Terminüber-
schneidungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter: 

www.isen-termine.de

Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen
Tel.: (0 80 83) 5314-0, Fax: (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de

Kopierpapier
matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Volumen, 

80 g/qm, DIN A4, für Kopie, Laser und Inkjet (s/w)
ab 2.500 Blatt per 1000 6,93 € + MWSt.

10.000 Blatt per 1000 5,55 € + MWSt.

größere Mengen auf Anfrage.
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Fortsetzung von Seite 11
Halt. Wir halten in der nähe des Doms für eine kurze Be-
sichtigung. Über Frankfurt und Würzburg geht es wieder
zurück nach Isen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Auskunft
und Anmeldung bei Omnibus Rosenberger Tel. 08083 9576

Die Vorstandschaft

Prima Tonnen
begeisterten das Publikum von Ampfing, Neumarkt St.
Veit, Mittergars, Nandlstadt, Grafing und Maitenbeth. Sie
sind richtige Schwergewichte in der bayerischen Klein-
kunstszene und das Publikum ließ sie erst nach vielen
Zugaben von der Bühne.
PrimaTonnen und Edeltraud Rey am Samstag, 1. 3. 2008
um 20 Uhr im Gasthof Menzinger in Lengdorf.
Ihre barocke Bühnenpräsenz ist unübersehbar und ihre
„fetzertn Goschn” sind unüberhörbar. Wenn Johanna Wolff
von Schutter und Bettina von Haken loslegen, ist das Pu-
blikum gefordert, denn die Pointen kommen am Fließ-

band. Die beiden sind schwer zu bremsen, wenn sie ihre
Betriebstemperatur erreichen. In ihrem Programm be-
dauern sie nicht nur das Elend unterernährter Damen, sie
zeigen auch, dass der Strich nicht immer eine gerade Li-
nie ist. Auch ist eine Straßenansammlung von Prostituier-
ten noch lange keine Prozession. Sie zeigen auf, wie ein-
fach die Integration von Ausländerinnen ist, und bewei-
sen, dass Raumpflege einen kreativen Unterhaltungswert
hat. Als Kommunikationssprache haben sie, wenn sie
nicht gerade „sächseln”, – „Boarisch direkt” gewählt. Aus-
rutscher ins Hochdeutsche pflegen sie nur, um ihre tadel-
lose Kinderstube vorzuführen. Mit Edeltraud Rey, die ihre
Texte zu den Gitarrenliedern ebenfalls der bairischen
Sprachpflege gewidmet hat, haben die PrimaTonnen eine
Sängerin, die Ihren Sketchen eine treffende musikalische
Moral verpasst. Hier tritt ein Ensemble auf die Bühne, das
über vieles herausragt, was sich in der Kleinkunstszene
tummelt. Es sorgt dafür, dass die Besucher zu Lachwurz’n
werden. Je nach Temperament und Herkunft können die
sich kringeln, kullern, prusten, wiehern, auf die Schenkel
klopfen oder einfach nur totlachen.

FOTOKOPIEN
Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Selbstbedienung):

1 – 99 Stück DIN A4: Stück –,10 € DIN A3: Stück –,20 €
ab 100 Stück DIN A4: Stück –,09 € DIN A3: Stück –,18 €

Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Bedienung):

DIN A4: Stück –,15 € DIN A3: Stück –,25 €

Farb-Fotokopien (mit Bedienung):

DIN A4: Stück 1,– € DIN A3: Stück 2,– €

zusätzlicher Service: Ausdruck von gestellten Daten*: zusätzlich 2,50 € (Pauschale)
(* Daten nach Absprache bzw. Datenprüfung)

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon (0 80 83) 5314-0 · Telefax (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de · Internet: www.nussrainer-isen.de
Daten per ISDN: MAC Leonardo (0 80 83) 54 94-73 · PC FritzCard (0 80 83) 54 94-74



www.rvb-isen-sempt.de

In Ihrer Nähe in Anzing, Buch am Buchrain,
Forstern, Forstinning, Hörlkofen, Hohenlinden, Isen,
Lengdorf, Pastetten, Walpertskirchen und Wörth (SB)


